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Autor:innen: LebensGroß GmbH  

EntreComp competences: Ethisches und nachhalƟges Denken   

Ethisches und nachhalƟges Denken  

In diesem Projektresultat wird großer Wert auf die EntreComp-Schlüsselkompetenzen 

gelegt. Ethisches und nachhalƟges Denken sind Schlüsselkompetenzen und verfolgen die 

Auswirkungen von Ideen, Chancen und IniƟaƟven. Bewertung der Auswirkungen von 

Ideen, die Werte schaffen, und der Auswirkungen unternehmerischen Handelns auf die 

ZielgemeinschaŌ, die MarktgesellschaŌ und die Umwelt. Diese LekƟon gibt Anregungen, 

wie langfrisƟge soziale, kulturelle und wirtschaŌliche Ziele nachhalƟg erreicht werden 

können und die KonzentraƟon wird auf eine erfolgreiche KommunikaƟon gelegt (siehe 

Europäische Kommission).  

 

Einführung  

Die LekƟon heißt REAL TALK, es geht um gute, kurze Gespräche, z.B. über Klima und 

Umwelt, und zielt darauf ab, zukünŌige Prozesse zu analysieren, die unter 

BerücksichƟgung ethischer und nachhalƟger Überlegungen durchgeführt werden sollten. 

Der Schwerpunkt liegt auf ethischem und nachhalƟgem Denken. Diese Einheit ist für alle 

Bereiche und Sektoren (von der Berufsausbildung über die Schulbildung bis hin zu 

Unternehmen) sehr nützlich.  

Die Prinzipien der REAL TALK-Methode wurden speziell für einen Leiƞaden zur 

KommunikaƟon über Umwelt und Klimawandel überarbeitet und von der BJV (Bundes 

Jugend Vertretung) zu einem Handbuch für Jugendliche weiterentwickelt (siehe bjv.at).  

 

REAL TALK Das Verfahren: REAL TALK ist eine 8-stufige Methode, die befolgt werden muss, 

um ein erfolgreiches Gespräch zu führen. Der/die Moderato:in/Mediator:in sollte sich die 

SchriƩe im Voraus ansehen, damit er/sie die Sitzung richƟg und professionell leiten kann 

(hier beziehen wir uns auf die Grundsätze des #TalkingClimate-Handbuchs von Climate 

Outreach und BJV). 

LEKTION: REAL TALK - ECHTE GESPRÄCHE 
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Bibliographie und Web-Literaturverzeichnis 

Die Bibliographie und die Internetverzeichnisse sind nur auf Englisch verfügbar, da es sich 

um ein EU-Projekt handelt und die Arbeitssprache Englisch ist.  

 Österreichische Kinder- und Jugendvertretung (ÖJV). RichƟg reden über das Klima. 

www.bjv.at and www.klimaakƟv.at (18.08.2023) 

 Climate outreach: hƩps://climateoutreach.org/ (18.08.2023) 

 CommunicaƟng climate jusƟce with young adults in Europe | Messaging guide - 

Climate Outreach(18.08.2023) 

 Entrepreneurship is about ethical and sustainable thinking - YouTube 

hƩps://www.youtube.com/watch?v=Hg_tEWqB--s (18.08.2023) 

Zweck und Zielgruppe  

Das Ziel der LekƟon ist KommunikaƟon und KonversaƟon. Bei einer KonversaƟon geht es 

nie nur darum, InformaƟonen auszutauschen oder jemanden von etwas zu überzeugen. Es 

geht auch sehr stark um Verbindung, Nähe und Austausch.  

 

Kurze Gespräche über das Klima und die Umwelt können einen großen Einfluss auf die 

ZukunŌ haben, daher ist diese Übung sehr wichƟg. Die REAL TALK Methode ist ein 

Leiƞaden für gute und kurze KommunikaƟon. 

 

Die Zielgruppe dieser Übung können sowohl Ausbildner:innen und Pädagog:innen als auch 

Lernende sein. Sie kann in der Bildung und Ausbildung eingesetzt werden.  

Lernziele  

Die Lernergebnisse können der folgenden Struktur folgen, um Kohärenz zu 

gewährleisten:  

Die Lernenden sind in der Lage,... 

 ihre eigenen Werte zu erkennen 

 mit Fakten umzugehen 

 sich eine wünschenswerte ZukunŌ vorstellen 

 akƟv zuzuhören (respektvolles Verhalten).  
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Diese LekƟon ist besonders geeignet… 

 wenn sich eine SituaƟon verändert,  

 für alle Zielgruppen und für jedes Alter,  

 weil sie die Persönlichkeit stärkt, 

 die Lebensqualität verbessert,  

 weil sie Nähe und Verbundenheit bringt.  

 

Beschreibung der Lehr- und LernakƟvitäten 

Diese LekƟon bietet verschiedene methodische Ansätze, um über die eigene ZukunŌ 

nachzudenken. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, dies zu tun. Wir können nur auf einem 

gesunden Planeten glücklich und zufrieden leben. Ein guter SchriƩ, um dazu beizutragen, 

ist, darüber zu sprechen (unsere Gedanken, Geschichten und Erfahrungen auszutauschen). 

Deshalb haben wir uns für diese Unterrichtseinheit und die REAL TALK Methode 

entschieden.  

 

Die REAL TALK Methode ist einfach zu erlernen und anzuwenden. Sie eignet sich für alle 

Zielgruppen und in allen Bereichen.  

Hinweis: Man muss kein WissenschaŌler sein, um erfolgreich zu kommunizieren. Gerade 

wenn es um das Thema Klima geht. Kurze Alltagsgeschichten sind sehr effekƟv und haben 

eine große Wirkung auf die Menschen, mit denen Sie sprechen. Alltagsgespräche sind ein 

wichƟger Teil des sozialen Wandels. 

 

What does REAL TALK mean, here is the explanaƟon:  

 R -  Respekt - RespekƟere deinen Gesprächspartner und finde eine gemeinsame 

Basis: Hier geht es darum, herauszufinden, welche Gemeinsamkeiten die 

Teilnehmer:innen haben, und ihre Anliegen zu respekƟeren. - Suchen Sie nach 

Gemeinsamkeiten; beurteilen Sie nicht die Aussage oder die Haltung der anderen 

Person. Sie können hier unterstützende Formulierungen verwenden. Zum Beispiel: 

„Ich sƟmme mit Dir/Ihnen überein“. 'Das ist ein guter Plan', 'Ich respekƟere ...'.  

 

 



Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen 
jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der 
Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung    und Kultur (EACEA) wider. 
Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden. 

 

 E – Enjoy - Genießen Sie das Gespräch: 

Versuchen Sie, das Gespräch zu genießen. Diese Methode verbindet die 

Teilnehmer:innen miteinander. Das Gespräch wird auf eine posiƟvere Weise erlebt. 

Seien Sie entspannt; wählen Sie die Umgebung und den Zeitpunkt für das 

Gespräch; nehmen Sie während des Gesprächs eine posiƟve Haltung ein (alle diese 

Punkte sind wichƟg, um eine entspannte SituaƟon zu schaffen);  

 

 A - Ask quesƟons – Fragen stellen:  

Sie können hier Fragen stellen. Es ist besser, Fragen zu stellen, als Ihren 

Gesprächspartner zu belehren. Hier ist Platz für Ihre eigenen Erfahrungen und 

persönlichen Ansichten. Unterstützende Fragen: „Was sollte Deiner/Ihrer Meinung 

nach getan werden?“ „Was denken Sie über den Klimawandel?“... 

 

 L – Listen,  

Hören Sie zu und zeigen Sie, dass Sie zugehört haben - hören Sie zu und zeigen Sie 

auch Ihr Interesse. Es ist wichƟg, dass Sie aufrichƟg und konzentriert zuhören. Es ist 

auch wichƟg, keine voreiligen Schlüsse zu ziehen. Raum für SƟmmungen und 

Gefühle ist auch hier wichƟg (aufmerksames und Ɵefes Zuhören). 

 

 T – Tell your story - Erzählen Sie Ihre Geschichte: Sie müssen nicht alles über den 

Klimawandel wissen, um darüber zu sprechen. Hören Sie akƟv zu, fassen Sie dann 

zusammen und fragen Sie, ob Sie richƟg verstanden haben. Es ist wichƟg, dass Sie 

Ihre persönlichen Auswirkungen erklären. Vorschläge, wie Sie Ihre Geschichte 

erzählen können: „Wann haben Sie begonnen, sich für den Klimawandel zu 

interessieren?“; „Welche Maßnahmen ergreifen Sie jetzt?“; „Was denken Sie?“ 

 

 A - AcƟon makes it easier - Handeln macht es einfacher: Handeln macht es 

einfacher, aber es löst das Problem nicht. Wenn Sie ein erfolgreiches Gespräch 

führen, können Sie gemeinsam versuchen, etwas gegen den Klimawandel zu 

unternehmen. 
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 L – Learn from the conversaƟon - aus dem Gespräch lernen. Wir lernen aus dem 

Gespräch, wie andere über das Klima und den Klimawandel denken. Wir wollen das 

Gespräch als eine Gelegenheit sehen, über den Klimawandel und die Umwelt 

nachzudenken. 

 
 K – Keep going and keep connected – Bleiben Sie dran und bleiben Sie verbunden 

- bleiben Sie bei einer Sache und bleiben Sie verbunden. Jedes Gespräch ist 

wertvoll. Gespräche und Austausch stärken und können einen posiƟven Einfluss auf 

den Klimawandel haben. 

 

Unterstützende Ressourcen 

Da es sich um ein EU-Projekt handelt und die Arbeitssprache Englisch ist, sind die 
Unterstützungsressourcen nur auf Englisch verfügbar. 
 

 Climate Change | Learn English | Explained Simply | Vocabulary | PronunciaƟon | 

DefiniƟons | Fun! - YouTube (18.08.2023) 

 Why we exist, what we do and how you can use content of klimafakten.de | 

klimafakten.de (18.08.2023) 

 About us – Forum Umweltbildung : (18.08.2023) 

 SDG_Guidelines_AUG_2019_Final.pdf (un.org) (18.08.2023) 

 Causes and Effects of Climate Change | NaƟonal Geographic - YouTube 

(18.08.2023) 

 

Dauer: ca. 2 Stunden bis zu einem halben Tag 

Kompetenzniveau  

Aufgrund des Kompetenzniveaus ist es schwierig, die Übung hier einzuordnen. Diese 

Übung erfordert FerƟgkeiten wie das Ausführen einfacher Aufgaben. Es handelt sich um 

eine angeleitete Übung, die mit oder ohne Hilfe von Unterstützer:innen durchgeführt wird. 

 


